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71  x Bemühungen von Präses Lothar Kreyssig, Magdeburg lischen, Pä lie Er dafür dy un

CINe Wahrheit dozierenoderZU. rechten Tun ;:an(Mitglied des Rates der EKD), Zu täglichen eucharisti- .
S& schen Gottesdienst gelangen, auch eine beachtenswerte leiten, sondern 39 sein“In der Existenz als solcher

Schrift VO Generalsuperintendent Lic Günter Jacob, liege Substanz. Der Dıienst der betenden, fürbitten-
Cottbus, „Der Tägliche Gottesdienst“ („Schriftenreihe der den un: anbetenden Kirche, die dem Anruf der1-
Kirchlichen Hochschule, Berlin“, ett D „Der Anfang“ schen Mächte geöffnet 1ST, habe se1NCcN Sınn sich selbst

Darın heifßt CS: „Der Vorrang des lichen Gottesdien- und sollte nıcht MIiIL der törichten rage verkoppelt wer-
stes VOoOr. der Hausandacht euchtet pädagogischen den, ob 1801 solcher Stunde NUun viele oder WECN1LSC Men-
Gesichtspunkten natürlich 11.,. Es liegen die Gründe offen schen erreicht und beeindruckt und beteiligt gEeEWESCH
ZUTagC, die heutigen Stadıum der Formung un: Ge- Selbst wenn ıcht einmal dıe Pfarrfamilie den VWeg Zu

staltung des geistlichen Lebens noch IM! Täglichen Gottesdienst fände, „stünde doch der Pfar-
. Jeichtfertig beschworenen ‚Priestertums aller Gläubigen 161 selbst Altar, Priester und Glied derGemeinde

C1Ne Hausandacht durchweg alsutopisch erscheinen lassen. C:  mM, Verkündiger und Hörer, Ruter un Angerufener,
Es gibt mannigtfache Gründe, die C  65 erforderlich machen, stünde er stellvertretend für die Gemeiunde da, für 1116

dem utopischen Ideal der Hausandacht nachzugehen, Gemeinde, die auf schuldhafte Weıse dem Wıirbel des All-
b  5&s den Täglıchen Gottesdienst als öffentlichen Gottesdienst Lags vertallen 1St ANSTAtt heimzukehren Lesung; edi-

der Kirchengemeinde kultischen Raum verwirk- datıon, Gebet und Anbetung So wuürde das heilige Wort
liıchen Es bedarf 1Ur des Hınvweises auf die katastrophale den täglıchen Lesungen dennoch verkündigt un der
Wohnungsnot und auf den durch solche Wohnungsnot Dienst des Gebets an. Hıer keine Winkelmes-
ausgelösten Zertall aller organıschen VWohn- un Lebens- sCcCH arrangıcert, sondern 1er ware  a VOrT der meınde un:
gemeinschaften natürlichen Familienverbande. Unter VOTF der Welr gottesdienstlichen Raum täglich C1in

dem unerbittlichen Zwang der politisch-wirtschaftlichen Zeichen aufgerichtet. ©©

Verhältnisse haben sıch NSsSeTre Häuser tatsächlich Aaus egen alle Bestrebungen, die Kıiırche VO der politischen
Wohnhäusern rationell auts äußerste ausgenutzten Predigt her TNCUCIN, wendet Jacob C1N, dafß „alle
Unterkunttsräumen verwandelt. In solchen Häusern, polemischen und apologetischen Streitgespräche der
denen CS der Vorherrschaft Ööffentlichen Ver- Grenze zwischen Kırche un VWelt vordergründig bleiben
MESSUNGS weder die verschlossene Tür noch die tiefe Stille MUSSCH, wenn cht ZuUur Wiederherstellung dieser
g1bt, kann für Andacht zwangsläufig eın Raum mehr eigentlichen Fundamente ı der Heimkehr Zu Täglichen

Gottesdienst ML der Feclesia kommt. SolcheHeimkehrse1n. VWo aber stillen Oasen eigenständigen Daseıns
noch die außeren Voraussetzungen Hause für Haus- IST weder Restauration erstarrten Liturgie noch
andacht gegeben 1, solche Hausandacht ı Flucht Aaus den öftentlichen un politischen Entscheidun-
INer wıeder nıcht ı organischer Einfügung 1 die Ord- gCH der Gegenwart, Dıiıe Lautstärke, ı der diese Vor-
nungen der Kirche, ı die Architektur des Kirchenjahres würtfte geradezu ermüdenden Monotonie VO  »

und die Aaus der Überlieferung gewachsenen Lesungen seiten derer vorgetragen werden, die der Proklamıie-
gestaltet un Vor der Gefahr ewahrt werden, LUNS des ‚Politischen Gottesdienstes‘ eine zweıte Refor-
tamıiıliären un Ghetto-Existenz eCin Schatten- atıon verwirklichen möchten (Nıemöiıller, Reichsbruder-
daseıin abseıits der Kıirche führen. rat), annn doch die leidenschaftliche Unruhe nıcht nıeder-
Ja ob indessen nachdrücklich darauf hın, daß das halten, IN1IT der die Frage nach dem Täglichen Gottes-

dienst heute aufbricht.“Wesen Täglichen Gottesdienstes al nıcht ı Mora-

ue Zeitschriftenschau
Theologie ARNOLD, Wilhelm. Jesus under gottsuchende Mensch In

Die Besinnung Jhg. Hefrt 4/5 (Juli bis Okt 196—202
NIM. hg Heft 3 1949
Dieses Hex Zusammentre IN1IT TISLTUS Z.U)! Glauben hın

Eine ‚Auslegun der reli sen ewegung, die der Pharisäer Nikodemus ı
L 1ST dem Thema der heotokos gew1idmet und enNnt-

hält Beiträge Von OVERNEY, Marıa und das seelsorg-
ıche Wırken Lichte des Johannesevangeliums. HOFF- BION, La priere desC InLumen Vitae Vol No. 3

MANN, Die seelsorgliche ÄAuswertung der marianıschen (Juli—Sept. 512—528
Die religiöse Wirklichkeit bei der Landbevölkerung sowohl den eNni-Grundlehren ZUT Überwindung des DiabolischenUNSCTET. eıt
christlj; ten WI1e BiIau eNsIreuen Gegen Frankreichs 111 BezugProblemeder marıanıschen Frömmigkeit autf die Umwälzung des bäuerlichen Lebens und Lebensgefühls.der Pfarrei. ALEXANDER Marienverehrung

un das Gemüätsleben der Frau. BOLLEY, Altons. Das Gotteserleben l der Betrachtung. In
Dazu viele Autsätze Marienpredigt, Beichtpraxis, Jugendseelsorge, Geıist und LebenJhg. Heft Okt 343—356D Krankenseelsorge, Spiel und Feier uSW.,., Fortsetzung der experimentell-psychologischen Untersuchungen iber das

Meditationsphänomen, insofern do
A, Jhg. Heftfrt 4 1949 miıtlaufenden Icherlebnis ertahren WIrf.:£éelp01ig ]1SU, als GOtt DU

Das eft IST der seelsorglichen Verantwortung für den Sonn- COFFLEY, Brıan. T’he notion of orderaccordıng ST T’homas(ag gewidmet. Peter MORANT OFM CA  o schreibt er
Lag des Herrn der Schrift: Raymund RNI über Aa In The modern Schoolman Bd Nr. (November

die T’heologie des Sonntags. 1—18 (Wird fortgesetzt.)
Viele andere Beiträge sınd praktischen Fragen der Sonntagsheiligung BC- In diesem einle1itenden 'eil werden die verschiedenen Bedeutungen des
wıdmet. Begriffs „ordo“ beı Thomas zusammengestellt,
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a 8BOMO lise et de ses Re- BEHN, Irene. Gerard
Jhg. 75 Heft :3 Dez B7a 178(anley Hopkins. In:-Stimmen er Zeit

i alisations imparfaites.‚ Du dacrement  Essai de Theologie u Schisme. In: Ire-nikon Bd Nr. 4 (1949) S. 345—367 Skizze der Hopkinsübersetzerin ber die „dreierlei Leben“ des Dichters:
Theologische Untersuchu ber die Möglichkeit einer Zugehörigkeit .der das natürlıche

natürliche,
das geistige ım Ruhm und Nachruhm und das ber-

ismatischen Kırchen ZzZur unsıchtbaren Heils;emeinsdxäft der Kırche
Christi. Benedetto. Goethe un Deutschland. In UniversitasKINDT, arl Diese Welt Gottes Welt? Eın Versuch U  ber Jhg. Heft Okt 53—11
Leibnizens T’heodizeE, In Zeitwende Jhg. 21 Heft 3 ept

rer Weltoffenheit eine Berecht:
Der bekannte italienische Gelehrte sieht ın der Weimarer Epooche und

176—200. S.UNg ZU damalıgen geistigen ührertum
Interessante I‚Integsflcbüng ber die Kontroverse PE Leibniz und Deutschlands, Geist VO  >3 Potsdam, wenn Nnıcht unwıder-

le („Credo quia absurdum“). Heute der Geist es, weiıl WwWIr ruflich, doch nachhaltig verstoßen harBa  Ny mehr die Gottesnähe Lragen,. die bei Leibniz ın ar Ihese be-
schlossen liegt, daß Vernuntft und Oftenbaru GUERRERO, Eustaquio 5 J SE Un Universidad realmente
ZUSAMMENTFE ten., ng 1n der Spitze ydes Systems libre. In Razoön Fe Jhg Nr 627 (Nov S. 261—92872

Auch 1n einem katholischen Staat WIe Spanien wäre eine freie, d,LUBERTANZ, George 5 ] lé thics and Tbeologj. In The kırchliche Universität nicht überflüssig. In Spanien gıbrt es aber NULr Staats-
unlıversitäten. Staart und Staatsuniversitäten sehmodern Schoolman Nr (November 29— 39 die Gründungz einer

Der Verfasser lehnt die Möglıchkeit einer Erhik aus der Voraussetzung kirdllid1en Universität uUuNgern.

des STatus urae Naturae HOLTHUSEN, Hans Egon. Goethe als Dichter der SchöDROSENSTOCK-HUESSY, Eugen. Liturgicaln In In Merkur Jhg. Heftr 11 (Nov. 1949) S:  „.1041—1062.
Orate Frates 23 Nr. 12 Dem Schaften des Dıchters lıegt als Urkonzeption die Tdye des Lebendigen(6 11 529—537 (Wırd zugrunde, ıne die nach Goethes Auffassung ıcht 1612 hysisch-fortgesetzt.) spekulatıv gefaßt werden kann, sondern als relıgiöses Geheimnis ffen-Eugen Rosenstock untersucht 1er den Einfluß der liturgischen Bedeutungz bleibrt und darın von allem Anfang den ezug ZU; Offenbarung besitzt,auf die Begrifte Person, Gemeinschaft, Natur, Zeit, Bescheidenheit, Indi-

Ö Arthur rzt undviduum, Experiment 1n ihrem gei(tesge_schidnlid1en Wandlungsprozeß, Üge In Universitas Jhg HeftOkt. 95—12
Ein Arzt spricht 1er tür die Autfrichti eIt des Behandeinderi\ ımPhilosophie unheilbarer Erkrankung, Die Bereitscha C für den Tod : eın wichtigesund oberstes ethisches Moment 1ım INneNschlichen Dasein.BRUGGER, Walter, und OTZ, Joh Zum internationalen

Philosophenkongre ın Amisterdam. In Zeitschrift für philo- NI  ER, Franz. 7T.S. Eliot Der Dichter, Knsophische Forschung Bd 111 Hefrt 575— —582 Laientheolo
88—98

SC In Stimmen der Zeıt Jhg. 88—98 (N°Y‘-Dieser Bericht gibt VOr allem einen "Eınblick In dıe Lage des Denkens
außerhalb Deutschlands, die Philosophie noch mehr Angelegenheit der Eine Hervorhebun der denkerischen Leistung, iıhres Eigentümlichen undVWiıssenschatt als des Lebens 1St; der Grund 1ertür iırd ın der L 1e- Bleibenden, und ie Verwandtschaft HC scheinbur S! enN-denen ‘Intensi der Erschütterung_ durch das Zeitgeschehen zZ1 suchen se1ın. gEeSCIZLIEN Dichter WwI1e Ernst Jünger
BRUNNER, August. Ewige Vollendung In Sfiimm_er} der eIt VIALLET, Francois-Albert. Neyue Ideenströmungen ın Frank-Jhg. 75 Heftrt (Nov. 81 —87 reich. Gespräch miıt Pierre Teilhard de Chardin. In Be
ıne streng durchgeführte Unterscheidung zwischen dem' heidnischen und

em christlichen Unsterblichkeitsbegriff, dem das Faktum der Er- Jhg. eft 11 (1949) 234— 2735 S6005
lösung von unserem naturhaften und !1édrückenden Selbst gehört. Neben den geistigen Mächten des Marxismus und Existentialismus achtSıch mehr und Le des christlichen Paläontologen Chardın
FREY, Gerhard. Der Persönlichkeitsverlust es modernen Men- geltend, der ın der Natur selbst einen unwiıderstehlichen Auftstie derVerpersönlichung, e1ıne kosmische Evolution Zur Ara . der Persönli: eitschen In Geistige Welt Jhg Heft 1' (Sept. 34—41 er en Sozilalismus hinweg teststellt
Problem der Antithetik VO] Allgemeingültigen und dem schlechthin Un-
vergleichlichen der einmaligen Leistung. In Folge des Rationalismus WEIZSÄCKER, Viktor VON.,. Nach Freud. In Merkur Jhgwird dıe fruchtbare ANNUNg zZzugunsten des Allgemeingültgen aufgegeben. Hett 11 (Nov —„Wır mussen neben ST Ratıo die anderen Geistessphären (Religion, Mystik, ine Nachrede, die sıchKunst) 1Ns Bewußtsein heben.“ ıne volkspädagogische Aufgabe. iıcht na terjalıstisch ISt, ondern VO. Le1

den Nachweis bemüht, daß die Psy_ch%n;m_lyseder Inkarnation des Geistes
FRÖBES, Jose usgeht. Freud 1St daher der Übergang an S M1ITt al den negatıven Merkma en

Heft (1949) 518—543
ph ypen ‘c'le5 Cbara(eter_s. In Schylasti_k’ Jhg. eines Übergangs) VO:  > einer, zwiegespapsychosomatischen.

LeNeN Medizın ZUur einheit!ié1cn
Fs ırd die Entwicklung der ver ıedenen ysteme skizziert, nach denen
teren Versuchen ber die
die Charaktere ın Typengruppen gegliedert werden, angefangen bei den

emperamententeilung ‘ e1 Heymans bis Soziale; und politisches Leben
behandelrt methodische Fragen.,

ung, Kretschmer, Jalusch, Pfahler und Lersch, Eın Abßfimitt ND  $ Lettre d’Italie: Pevolution de 'a democratie chre- Ptienne. In Esprit Jhg. Nr. Dez 987—996 iHARTSHORNE, Charles. Das metaphysische System Wbite‘Ä
heades. In Zeitschrift tür philosophische Forschung In der christlich-demokratischen Partei Italiens schien 1mM Sommer 1949 die
Heft 566—575 Gruppe der Linkskatholiken zu  siegen, wurde s1ie bald wiıieder VO'!  _

der (liberalen) Miıtte verdrängt, tür die die Katholische Aktion gleichbe-Der in .der angloamerikanischen Welr sehr einflußreiche Denker Ar eutend 1STt mMI1t der politischen Aktion.
1ler seine, Würdigung als Ratıionalıst, Idealist, Relativist (in einer be-
stimmten Dimension) und Theist BRIEUX, J.-J La CS de Magı TE tung. Les hom-

MEeS$S. In Esprit Jhg. Nr. 11 Nov 766—784HÖFFNER, Versuch einer ersten Einführung ın die ‘Gedar.z-
In diesem 2. Teıl des Berichts eines bis Vor einem halben ahr ın Chinaenwelt der moöodernen Tiefenpsychologie. In rierer theolo- BCWESENECN Journalisten schildert VOrTr allem sehr lebengische Zeitschri artige Persönlichkeirt Mao Se-tungs. 1g die eigen-

15
ft He€; 9/10 (Sept./Okt. S, 30? DESROCHES, H.-  ® Christliche Brüderlichkeit UN: Klassen-ıne methodologische Umgrenzung dieser Wıssenschaft und ihrer beson-

deren heilpädagogischen Bedeutung Das antho Ozentrische Ziel der Tiefen- kampf. In Dokumente Jhg. 5 Heft 5 (1949) 408 —470
psychologie (der homM ordinatus) ann für Christen jedoch 1Ur e1ın Der Kam un Dasein und SOMIt der Klassenkampf ISt eine untermensch-vorläpfiges sein, ıche AÄArt er Auseinandersetzung. Dagegen muß chrisrtlich der innere ampines jeden gegen sı selbst ZESCIZLT werden. Es bleibrt reilıch eine Ooftene9 Joseph ‘ c!e.l ‚Das Prob‚lerä der Natur eset%lid9/eeit bei Frage, ob die darın beschlossene Brüderlichk
T’homas on werden kann.

eit politisch 1Ns Werk SESETIZT

bis 517
quın. In: Scholastik.Jhg. He 28 S, 503

ERMECKE, ‚ Gustav. Staatliche Enteignungsmaßnahmen LDas_Problem, ob ın der Natur strenge Notwendi eıt vorläe der „Un-
bestimmtheit“ 1St dur moderne Physıik, esonders 1e Quanten- Lichte des christlichen Naturrechts. In Theologie und Glaube
theorie, gestel Dennoch erweist sıch, daiß der Begrift „appetitus naturali;s“ Jhg. Hefrt (1949) DA —232
SsSie ın(Naturstreben) beı IThomas diese Problemstellung urchaus ent t und Gründliche Behandlung vielfach  undurchsichtiger Probleme, wıe etwa derDE . tien Miıtte“* zwischen Positivismus und einer Ausweitung Entschädigungs flıcht und des Lastenausyleichs. Praktische Folgerungender „Freiheit“ aut die unvernünftige Natur einer  n Lösung entgegenführt, für die . möglı Foryme}nß Juristischer Durchführung,.

r. L’a faire Rajik est UNE affaire Dreyfuss interna-Kult.ur tionale. In: Esprit Jhg Nr. 11 (Nov. S5. 690—751
BACKGROUND BERGSON. S tuliy 1ın Genealogy. In Esprit veröffentlicht die Darstellung des Prozesses den ungarischenExminister Rajk Aus der Feder eines seiNer Freun SIC VO. derThe‘ Tablet Nr. 5/12 (42Z I 313 Kommunistischen Parteı gelöst hat; das ermöglicht einen tleten und
Die Familiengeschichte des verstorbenen französischen Philosophen, der schütternden Einblick 1n rre
Vo der polnischen jüdischen Familie Zbytkower abstammt. Wirklichkeit.

geleiteten Idealismus und Glaz1beq, ein\e fremde
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HEMSING, 'alter. DerHeimkehrer SE Ehe und BOInarıtas CEP,; ]J ULIER‚ . La Iutte religieuse en che'c'oslo‘va«
U

Jhg: 50 Heft 9/10 (Sept./Okt. 1949) 198—208 quıe. In: Esprit Jag Nr. 11 (Nov. 661—689.,Diese einfühlende psychologische Analyse sieht den Grund für die oft Bericht eines tschechischen Kathomıßverstandene seelısche Krise des Heım ehrers imVerlust der Innı liken mI1r einer Optimistischen Stellung-
keıt, die einer Lähmung der Gefühlsseite gleichkommt. Das entstehen

nahme des linksgerichteten Abbe Boulier; Nachwort VO: Mounter.,
„autıistische Verhalten“ kann allein durch die rau ausgeglichen undschließlich überwunden werden. D’SOUZA, G bri:tianlc iın In ia t-mder Nehru In AmericaBd %> Nr. (29 93—94HOLZHAUSEN, Rudolf. Die Quellen ZUTr Erforschung ) der Der dem Jesuitenorden angehöri Abgeordnete des. indische Parlamentesx Geschichte des „Dritten Reiches“ on 1938 his 1945 In beurteilt die Lage und die AussıEuropa- ıten des Christentums ın Indien günstig.Archiv Jhg Nr.21 5 Nov 5—7
Bericht ber das Schicksal der wichtigsten beschlagnahmten Reichsarchiva- D’SOUZA, Jerome S] T'he Congress Party ın India In Thelıen, die bisher NU ın englischer Übersetzung zugänglıch Tren. Commonweal 51 Nr (18 11 174—177.

Gibt miıttels einer Darstellung der Kongreßparteı einen Einblick ın dıeNELL-BREUNING, Oswald vOon. Wiedergutmachung. In Nner- und sozialpolitische Sitfxation Indiens.rierer theologische Zeıtschritt Jhg. 58 Heftrt 9/10 (Sept./Okt.286—297 9 Eusfaquio 5 ] Las COnNversaciones catolicas de
Der Begriff der Wiederéugt_madxung 1m Sınne der rest1tutio wird nach den San Sebastıian. In
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